


	 	FEBRUAR 2019
	 	Freitag 01.02. – Sonntag 10.02.2019  Start 22 Uhr  CTM|Eishalle

	 	Freitag 01.02.2019  Start 22 Uhr  CTM
	 Berghain >	Gabber Modus Operandi LIVE  MCZO & Duke LIVE  Putas Vampiras LIVE  
	 	Sote LIVE  DJ AZF  Opium Hum  Sentimental Rave  Venetian Snares
	Panorama Bar >	BADSISTA  Kristiina Männikkö  DJ Rachael  Saoirse  
	 	The Black Madonna  TSVI
	 	Samstag 02.02.2019  Start 24 Uhr  Klubnacht
	 Berghain >	Vril LIVE  Answer Code Request  Ben UFO  Kowton  Physical Therapy  
	 	Rødhåd  Stefan Goldmann  Stephanie Sykes  Takaaki Itoh
	Panorama Bar >	Bézier LIVE  Gerd Janson  Josey Rebelle  Nick Höppner  
	 	Roi Perez  Seth Troxler  Soundstream  Virginia

	 	Donnerstag 07.02.2019  Start 22 Uhr  Drömfakulteten
	 Säule >	HAJ300 LIVE  KABLAM  rip ME  Sissel Wincent
	 	Freitag 08.02.2019  Start 24 Uhr  Finest Friday

	Panorama Bar >	Kiki  LoYoTo  Steve Bug  Woody
	 	Samstag 09.02.2019  Start 24 Uhr  Klubnacht

	 Berghain >	Terence Fixmer LIVE  Ben Klock  Courtesy  DVS1  
	 	Freddy K  Nite Fleit  Somewhen  Steffi 
	Panorama Bar >	Róisín Murphy LIVE  Gideön  Hunee  Kim Ann Foxman  
	 	Luigi Di Venere  Maurice Fulton  Midland  nd_baumecker

	 	Donnerstag 14.02.2019  Start 22 Uhr  Säule XXII
	 Säule >	Alobhe LIVE  M.E.S.H.  Roza Terenzi
	 	Freitag 15.02.2019  Start 24 Uhr  Mannequin × Whities
	 Berghain >	An-i LIVE  Black Merlin LIVE  Tobias Bernstrup LIVE  
	 	Alessandro Adriani  JASSS B2B CEM  Techno Bert

	Panorama Bar >	Overmono LIVE  Bambounou  Tasker  upsammy
	 	Samstag 16.02.2019  Start 24 Uhr  Klubnacht

	 Berghain >	Cassegrain LIVE  Anna Haleta  Boris  Claire Morgan  DJ Pete  Efdemin
	 	Etapp Kyle  Marco Shuttle  Norman Nodge  Peter Van Hoesen
	Panorama Bar >	Madben LIVE  Applescal  Eris Drew  Fango  Martyn  
	 	Massimiliano Pagliara  Michael Mayer  Paramida 

	 	Dienstag 19.02.2019  Tür 19 Uhr, Start 20 Uhr  
	 Berghain >	Octavian LIVE  Serious Klein LIVE
	 	Donnerstag 21.02.2019  Start 22 Uhr  Night Slugs 

	 Säule >	Bok Bok  Helix  Manara
	 	Freitag 22.02.2019  Start 24 Uhr  Finest Friday

	Panorama Bar >	Andrés  Nemo B2B Castro  Orpheu The Wizard  Sadar Bahar 
	 	Samstag 23.02.2019  Start 24 Uhr  Klubnacht

	 Berghain >	Mark LIVE  Alex.Do  Barker  Dr. Rubinstein  Fiedel  
	 	Prequel Tapes  Scuba  Stenny  Zenker Brothers
	Panorama Bar >	Âme  Jennifer Cardini  Kittin  Laurent Garnier  
	 	Margaret Dygas  R.O.S.H.  Ryan Elliott

	 	Mittwoch 27.02.2019  Tür 19 Uhr, Start 20 Uhr  Certain People
	 Berghain >	Ebow LIVE  Flohio LIVE  Tommy Genesis LIVE
	 	Donnerstag 29.02.2019  Start 22 Uhr  Säule XXIII

	 Säule >	DJ Lag

	 Artwork Flyer >	Bernhard Koppmeyer, 11 (Warten auf Noah)

Am Wriezener Bahnhof
Berlin – Friedrichshain

S Ostbahnhof

WWW.BERGHAIN.BERLIN

Freitag 01.02. – Sonntag 10.02.2019  CTM 2019|Eishalle
Halle 
Anna Leevia  Bestial Mouths  Black Black Gold  bod [包家巷]  
Boo Lean  CTM Allstars  Flamez on Ice  Freak de l'Afrique Soundsystem  
Goro  Hops  Joe Muggs  John Twells  Mobiletti Giradischi  Nai  
Prison Religion  Skatebård  Tatiana Heumann  Uta  xin  Zurima 

Es böten sich unzählige Wortspiele oder Pop-Zitate an, aber die Fakten sind diese: Anlässlich des 
20-jährigen Festivaljubiläums transformiert CTM 2019 die obere Etage der Halle zur Eishalle – eine 
einmalige Sache unter einer Lichtinstallation von Christopher Bauder. Alles Weitere online unter 
www.ctm-festival.de.

Freitag 01.02.2019  Start 22 Uhr  CTM 2019
Berghain – As If We Had Power 
Gabber Modus Operandi LIVE  MCZO & Duke LIVE  Putas Vampiras LIVE  Sote LIVE
DJ AZF  Opium Hum  Sentimental Rave  Venetian Snares

Panorama Bar – As If We Were Loved
BADSISTA  Kristiina Männikkö  DJ Rachael  Saoirse  The Black Madonna  TSVI

Wer dachte, dass es nach dem letztjährigen Gabber Special nicht mehr härter, schneller und 
verrückter werden könnte, wird heute Nacht eines Besseren belehrt. Der zweite Freitag des 20-jäh-
rigen CTM-Festivaljubiläums ist ganz dem Höchstmaß an Energie, Tempo und Radikalität auf 
dem Dancefloor gewidmet. Rasende Drumkaskaden, unmögliche Metren und abrupte Breaks ist 
der Signature Sound von Breakcore-Veteran Venetian Snares. Teil der ostafrikanischen Crew um 
Nyege Nyege Tapes sind MCZO & Duke, die mit ihrer Mischung aus Rap und hyperschnellen 
Beats einen Einblick in die brodelnde Singeli-Szene Tansanias geben. Putas Vampiras ist eine der 
Macherinnen der Vampire Haus-Crew, die für ihre kostenlosen Warehouseraves bekannt sind und 
damit den Dreh- und Angelpunkt der Technoszene in São Paulo darstellen. BADSISTA ist nicht nur 
eine der angesagtesten Produzentinnen Brasiliens, sondern wird auch ihren Stil aus Rave, Funk 
Carioca und Bass Music in die Booth der Panorama Bar bringen. Kristiina Männikkö aus Helsinki 
pflegt die eher dunkleren Styles wie Elektro, EBM und Techno. The Black Madonna aus Chicago 
wiederum hat eine der beeindruckendsten DJ-Karrieren der letzten Jahre hingelegt. Ihre langjährige 
Freundschaft mit Kampalas DJ Rachael wird an diesem Abend auch musikalisch Ausdruck finden.

Samstag 02.02.2019 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Vril LIVE giegling
Answer Code Request ostgut ton  Ben UFO hessle audio  Kowton livity sound
Physical Therapy allergy season  Rødhåd dystopian  Stefan Goldmann macro
Stephanie Sykes vent  Takaaki Itoh mord

Panorama Bar 
Bézier LIVE dark entries
Gerd Janson running back  Josey Rebelle  Nick Höppner ostgut ton  Roi Perez
Seth Troxler tuskegee  Soundstream sound stream  Virginia ostgut ton

Wenige Producer und Live-Acts können dem seit Jahren ausformulierten Genre Dub-Techno noch 
wirklich etwas Zwingendes hinzufügen – der Hannoveraner Vril gehört garantiert dazu. Seine auf 
Giegling und Delsin veröffentlichte Musik unterwirft sich nie den restriktiven Formeln des Dance-
floors und ist dabei immer Ausdruck eines Künstlers, der einen mit enorm viel Einbildungskraft 
in so vertraute wie unbekannte Technolandschaften mitnimmt: seine Musik pulsiert, dampft und 
atmet wie ein lebender Organismus. Bestes Beispiel ist sein aktuelles Album Anima Mundi, das 
Ende vergangenen Jahres auf Delsin erschienen ist. DJ-Unterstützung kommt zu dieser Klubnacht 
u.a. von dem in New York lebenden Daniel Fisher alias Physical Therapy. Im Laufe der vergan-
genen Jahre hat dieser sich in diversten Disziplinen geübt, sei es Bedroom-R&B, donnernder 
Kathedralen-Techno oder allerfeinster 90s Vintage House. Sein Plattenlabel Allergy Season be-
schreibt er zurecht als „genrefreie, hochemotionale Musik“. In der Panorama Bar kann man nicht 
nur Soundstream zum gelungensten Disco-House-Album der Saison (mindestens) gratulieren, 
sondern auch zur Britin Josey Rebelle tanzen. Die Resident-DJ des inzwischen leider geschlos-
senen Plastic People Club wurde vom CRACK Magazine zu einer der 50 aufregendsten DJs der 
Welt gekürt, ihre Mixes sorgen dazu regelmäßig blattübergreifend für Furore.

Dienstag 19.02.2019  Tür 19 Uhr, Start 20 
Berghain
Octavian LIVE  Serious Klein LIVE

Der aus Frankreich stammende und in London aufgewachsene Octavian wird derzeit als eine der 
größten Entdeckungen des Jahres 2018 gefeiert. Mit bislang gerade einmal zwei Singles hat der 
22-jährige bereits seine ganz eigene Marke im Rapgame gesetzt. Seine Qualität: Er formuliert einen 
ganz eigenen Sound, indem er die unterschiedlichsten Genres miteinander vermählt; in seinen 
Tracks finden sich neben HipHop auch Versatzstücke aus R&B, Jungle, Grime, House, Drill, Trap 
und Dancehall, zudem mischt sich in seinen raspeligen Wortvortrag so manche starke gesungene 
Melodie-Linie. Mit 100 Degrees“ erschien im Sommer eine weitere Single, im September folgte 
das Mixtape SPACEMAN, das ein komplett neues musikalisches Universum kreiert.

Donnerstag 21.02.2019  Start 22 Uhr  Night Slugs
Säule
Bok Bok  Helix  Manara

Night Slugs wurde 2010 von Alex Sushon alias Bok Bok und James Connolly alias L-Vis 1990 
gegründet und wurde unter ihrer Regie in den darauffolgenden Jahren zu einem der wichtigsten 
britischen Dance Labels, das House, Grime, Electro, R&B und Techno in immer neuen und 
freshen Kontexten veröffentlichte. Wie zum Beispiel Bok Boks beste Arbeiten, die in Kollaboration 
mit dem Keyboarder Sweyn Jupiter zu futuristischen Grime-Funk-Fusionen führten. Oder Helix' 
Generationen-umspannende Club Tools, die von klassischem Chicago House und Detroit Techno 
über Grime und UK Funky so ziemlich alles durch den Sampler ziehen, was bei drei nicht auf 
den Bäumen ist – Night Slugs hat 2018 allein drei Alben mit seinen Greatest Hits veröffentlicht. 
Manara ist eine Londoner DJ und Radiomoderatorin, die regelmäßig für Nights Slugs und deren 
Schwesterlabel Fade To Mind spielt.

Freitag 22.02.2019  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar 
Andrés la vida  Nemo B2B Castro sound metaphors  
Orpheu The Wizard  Sadar Bahar soul in the hole 

Dieser Finest Friday ist ein Fest für alle, die sich beim Tanzen tief in die Schatzkiste der Musikhi-
storie fallen lassen können und wissen, dass man House eben auch perfekt mit Disco, R&B, Soul, 
Jazz, Hi-NRG oder Italo servieren kann. Ein gewisser Eklektizismus, der mit dem Connoisseurtum 
von langjährigen und passionierten Plattensammlern einhergeht, kann man heute von sämtlichen 
DJ-Sets erwarten. Sei es von dem Detroiter Andrés, einst noch unter seinem HipHop-Alias DJ Dez 
von Moodymann unter seine Fittiche genommen und nicht erst seit seinem Mega-Hit „New For 
U“ als exzellenter House-DJ mit B-Boy-Mixingskills bekannt; oder von seinem Landsmann Sadar 
Bahar aus Chicago. Der ist ein DJ wie aus dem Lehrbuch, der sich einst in den Kopf gesetzt hat, 
einmal eine der umfangreichsten und prachtvollsten Plattensammlungen aller Zeiten zu haben. 
Als Selektor ist auch Orpheu The Wizard aus Amsterdam bekannt – der Mitgründer des Red Light 
Radio legt oft im Dekmantel-Kontext auf. Und Castro & Nemo sind schließlich die beiden kompe-
tenten Besitzer des fabelhaften Sound Metaphors-Plattenladen in Kreuzberg, die zuletzt an Silves
ter gezeigt haben, wie man die Panorama Bar mit Spiel, Spaß und Finesse auseinandernimmt.

Donnerstag 07.02.2019  Start 22 Uhr  Drömfakulteten
Säule
HAJ300 LIVE
KABLAM  rip ME  Sissel Wincent
Drömfakulteten, auf deutsch Traumfabrik, ist ein Stockholmer Studio-Kollektiv um HAJ300, 
KABLAM, Sissel Wincent und zehn weitere Künstler*innen, die eine extrem zeitgenössische Mi-
schung aus Gabber, Hardcore, dekonstruierten Clubtracks und düsteren Soundscapes spielen. 
Dabei gibt es auch inhaltliche Überschneidungen mit der Berliner Party-Crew Janus, auf deren 
Label Kajsa Blom alias KABLAM vor zwei Jahren ihre bisher einzige Veröffentlichung Furiosa 
hatte. Music for Misfits. 

Freitag 08.02.2019  Start 24 Uhr  Finest Friday
Panorama Bar
Kiki bpitch control  LoYoTo foul & sunk  Steve Bug poker flat  Woody

Diese Finest Friday-Party kommt neben Kiki und Steve Bug mit der Panorama Bar-DJ-Premiere von 
einem der charismatischsten Berliner DJs seit der frühen formativen Technophase. Damals war 
Woody einer der Residents des E-Werks, von 1993 bis 1997 das unbestrittene Party-Epizentrum 
der deutschen Post-Wende-Zeit. Sein Werdegang ist untypisch für seine Zeitgenossen, weder be-
schritt er den Weg zum internationalen Tour-DJ, noch ließ er das Auflegen irgendwann ganz sein. 
Woody ist immer durch und durch DJ geblieben und veranstaltet zudem seit Jahren eine der besten 
House-Partys der Stadt. Mit Clé spielt heute Nacht auch einer seiner Berliner DJ-Kollegen seit 
Anfangstagen, allerdings mit Eva Be im DJ-Doppel unter dem Namen LoYoTo. Let there be House! 

Samstag 09.02.2019 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Terence Fixmer LIVE ostgut ton
Ben Klock klockworks  Courtesy  DVS1 hush  Freddy K key vinyl
Nite Fleit  Somewhen ostgut ton  Steffi ostgut ton 

Panorama Bar 
Róisín Murphy LIVE pias
Gideön  Hunee rush hour  Kim Ann Foxman firehouse  Luigi Di Venere
Maurice Fulton bubbletease communications  Midland graded  nd_baumecker ostgut ton

Sie ist die wahre Art-Pop-Queen der vergangenen zwei Dekaden; eine Künstlerin, die wie keine 
andere neben ihr Elemente von Pop, House, Disco, Avantgarde Electronica und Jazz zu einer 
sehr eigenen Ausdrucksform kultivieren konnte: die irische Sängerin Róisín Murphy. Visuelles 
Gesamtkunstwerk mit Hang zum Exzentrischen, eine unverwechselbare Stimme, mitreißende 
Bühnenshows und ein absolut glaubwürdiges, anhaltendes Interesse an zeitgenössischer Club-
kultur – Murphy ist den Weg, den Grace Jones einst geebnet hat, vielleicht am glaubwürdigsten 
entlang gegangen. In den vergangenen Jahren hat sie sich auf dem Londoner Label The Vinyl 
Factory eine künstlerische Nische neben ihren großen Albumprojekten für PIAS ausgebaut – nach 
ihren Interpretationen von italienischem Schlager Mi Senti sind dort 2018 drei Maxis erschienen, 
die sie zusammen mit Maurice Fulton produziert hat und die zu den stärksten Dancefloor-Songs 
zählen, die sie bisher veröffentlichen konnte. Wir freuen uns sehr, Róisín Murphy heute mit einem 
kompakten Live-Set in der Panorama Bar performen zu sehen – rund um ein DJ-Line-up, das ihrer 
herausragenden Stellung in den queeren Wahlfamilien Rechnung zollt.

Donnerstag 14.02.2019  Start 22 Uhr  Säule XXII
Säule
Alobhe LIVE
M.E.S.H.  Roza Terenzi

Iris Bauer alias Alobhe ist eine in Berlin lebende Musikerin, die Elemente von Techno, Electro 
und Dark Ambient zu einer vorwärtsdenkenden, stechenden Version von Industrial Dance Music 
kombiniert. Ihre Debüt-EP State Space erschien Ende vergangenen Jahres auf Tobago Tracks, 
darauf thematisiert sie die Paranoia und Angst, die man in einer zunehmend polarisierenden Welt 
verspüren kann. Alobhe spielt heute Nacht live in der Säule, begleitet von DJ-Sets von M.E.S.H. 
und Roza Terenzi. Letztere ist eine australische DJ und Producerin, die nach Jahren musikalischer 
Feldforschung 2016 anfing aufzulegen und inzwischen nicht mehr aus Melbournes Clubmusiksze-
ne wegzudenken ist. 2018 hat sie sechs Veröffentlichungen – solo oder zusammen mit Jayda G 
oder DJ Zozi – rausgehauen, fröhlich zwischen bleependem Robo-Electro und 90s-beeinflusstem 
Piano-House mit Breaks oszillierend.

Freitag 15.02.2019  Start 24 Uhr  Mannequin × Whities
Berghain – Mannequin Records Nacht X 
An-i LIVE cititrax  Black Merlin LIVE mannequin  Tobias Bernstrup LIVE nadanna
Alessandro Adriani mannequin  JASSS B2B CEM mannequin  Techno Bert doremix

Panorama Bar – Whities
Overmono LIVE whities
Bambounou whities  Tasker whities  upsammy whities

Mit Mannequin und Whities bespielen heute zwei der zukunftsweisendsten Labels für elektronische 
Musik die Floors von Berghain und Panorama Bar. Der Schwede Tobias Bernstrupp ist ein bilden-
der Künstler, der für sein Musikprojekt eine Gender-bending-Bühnen-Persona kreiert hat, die sich 
irgendwo zwischen Klaus Nomi und einer peitschenschwingenden Crossdressing-Domina bewegt. 
Seine Musik? Italo Disco mit New Wave-Einflüssen, wie man auf seiner aktuellen LP Technophobic 
hören kann. Doug Lee hat in den 2000er Jahren eher Disco-beeinflussten House unter diversen 
Namen veröffentlicht, mit seinem Projekt An-i hat er in den vergangenen Jahren energiegeladene 
und jackende Techno-Stomper auf dem Minimal Wave-Sublabel Cititrax veröffentlicht – er spielt 
heute ebenso live im Berghain wie Bernstrupp und der Berceuse Heroique-Producer Black Merlin. 
Als DJ-Special zu dieser Elf-Jahre-Mannequin-Nacht gibt es JASSS und Herrensauna-Resident 
CEM mit einem B2B-Set. Eine Etage höher kann man beim fünften Geburtstag von Taskers Label 
Whities u.a. die beiden Brüder Tom und Ed Russell erleben – nachdem sie jeweils eigene Karrieren 
als Truss und Tessala hingelegt haben, zeigen sie seit zwei Jahren zusammen als Overmono, wie 
viel kreatives Potenzial, Kraft und Stärke immer noch aus Breakbeat-Techno-Hybriden herauszu-
holen ist, wenn man es denn richtig macht. Auch dabei: der Franzose Bambounou, der für Ende 
des Monats eine erfrischend breaks- und bleepslastige neue 12“ auf Whities am Start hat. Mit der 
De School-Resident upsammy wird der Kreis schön rund: ihre Sets sind regelmäßig szenen- und 
genreübergreifend spannende Vermessungen von Clubmusikhybriden.

Samstag 16.02.2019 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Cassegrain LIVE arcing seas
Anna Haleta pacotek  Boris ostgut ton  Claire Morgan haul music  DJ Pete ostgut ton
Efdemin ostgut ton  Etapp Kyle ostgut ton  Marco Shuttle eerie 
Norman Nodge ostgut ton  Peter Van Hoesen time to express

Panorama Bar 
Madben LIVE astropolis
Applescal atomnation  Eris Drew naive  Fango degustibus music  Martyn ostgut ton
Massimiliano Pagliara funnuvojere  Michael Mayer kompakt  Paramida love on the rocks

New Atlantis heißt das neue Album unseres Resident Efdemin, nach drei Alben auf Dial aber 
sein erstes auf Ostgut Ton. Inspiriert ist es vom gleichnamigen, unvollendeten Roman des Phi-
losophen Francis Bacon aus dem 17. Jahrhundert, in dem es u.a. um futuristische, akustische 
Werkstätten geht, die sich wie eine Vorwegnahme unserer heutigen digitalen Klangrealität lesen. 
Musikalisch nährt er darauf den deepen Dancefloor-Sound seines Efdemin-Alias mit den Klang-
kunst-Experimenten, die er ansonsten unter seinem bürgerlichen Namen Phillip Sollmann veröf-
fentlicht. Gefeiert wird das Release dieses außergewöhnlichen, vielschichtigen Techno-Albums in 
der heutigen Klubnacht – neben Sets zahlreicher Wegbegleiter und Efdemin selbst gibt es auch 
seine israelische Kollegin Anna Haleta zu hören, Resident-DJ im The Block in Tel Aviv. Eris Drew 
wiederum ist seit langem eine der wichtigsten Protagonistinnen der queeren US Dance-Szene, sei 
es als Resident-DJ in der Smart Bar Chicago und The Bunker New York, oder als schamanistische 
Trans-Aktivistin. Im Oktober erschien ihre Split-EP mit Octo Octa auf Naive – exctatic dance music 
mit Rave Appeal.

Samstag 23.02.2019 Start 24 Uhr  Klubnacht
Berghain
Mark LIVE unterton
Alex.Do dystopian  Barker ostgut ton  Dr. Rubinstein  Fiedel ostgut ton  
Prequel Tapes  Scuba hotflush  Stenny ilian tape  Zenker Brothers ilian tape

Panorama Bar 
Âme innervisions  Jennifer Cardini correspondant  
Kittin nobody's bizzness  Laurent Garnier f communications  
Margaret Dygas perlon  R.O.S.H.  Ryan Elliott ostgut ton

Im Frühjahr 2018 erschien die Debüt-EP des Berliner Producers Mark auf Unterton: düster psyche
delische Bassstudien, die nach den zwei eindeutig politisch motivierten Statement EPs Here 
Comes A Fucking Startup Campus und Integrier dich du Yuppie in bis zu 160 BPM schnellen 
(Break-)Beatgewittern mündeten. Heute Nacht spielt Mark live im Berghain – neue Musik von ihm 
ab April auf Unterton. Neben einem kleinen Ilian Tapes-Schwerpunkt mit den Zenkers und Stenny 
gibt es u.a. auch ein DJ-Set von Prequel Tapes. Dabei handelt es sich um ein neueres Projekt 
eines seit langem unter anderen Namen veröffentlichenden Berliner Producers, der sich im schüt-
zenden Dämmerlicht der Anonymität früher Sheffield-Elektronik à la Clock DVA, Post Punk und 
90s Rave widmet – alles natürlich im zeitgenössischen Gewand. Schwerpunkt Frankreich in der 
Panorama Bar: mit Laurent Garnier, Kittin (das 'Miss' hat die inzwischen auf dem französischen 
Land lebende DJ und Electroclash-Ikone pünktlich zu ihrem neuen Album Cosmos abgelegt) und 
Jennifer Cardini gibt es drei der wichtigsten ProtagonistInnen der vergangenen zwei, drei Jahr-
zehnte europäischer Clubgeschichte zu hören.

Mittwoch 27.02.2019  Tür 19 Uhr, Start 20  Certain People
Berghain
Ebow LIVE  Flohio LIVE  Tommy Genesis LIVE

Tommy Genesis ist Teil von Fathers Trap-stilprägendem Awful-Records-Kollektiv aus Atlanta 
und seit ihrem Album World Vision eine der spannendsten neuen Kunstfiguren der Szene. Rap 
mochte sie übrigens nie wirklich, vielmehr interessierte sie sich Anfangs für Punkrock, wie Tommy 
Genesis in einem Interview erzählte. Erst als sie anfing Songtexte zu schreiben, wurden aus den 
Gedichten Raptexte und genau diese Texte stehen für ihre fuck-it-up Attitüde. Der Musikexpress 
beschreibt ihre Musik als Fetish Rap: „immer hypersexualisiert, nie aber auch nur einen Hauch 
anbiedernd.“ Begleitet wird Genisis' Auftritt von Live-Performances der deutsch-türkischen Rap-
perin Ebow und der Londonerin Flohio – alle frische Gesichter auf dem Sprung Richtung größerer 
Bühnen und damit perfekt für die Reihe Certain People.

Donnerstag 28.02.2019  Start 22 Uhr  Säule XXIII
Säule
DJ Lag gqom oh!

DJ Lag ist der selbstgekrönte King of Gqom, dieser in den Townships von Durban kreierten, 
basslastigen Spielart von House Music, die längst ihren Siegeszug über die Dancefloors Europas 
und Asiens angetreten ist. Mit seinen Tracks wie „Trip To New York“, „Ice Dropp“ oder „3 Step 
Culo“ zeigt der Südafrikaner, wie man hochenergetische House-Nummern mit funky Basslines, 
anfeuernden Vocal Shouts, Schichten an komplexen Percussions und einer spannungsgeladenen 
Intensität produziert, die jungen Genres und neuen Clubszenen zumeist innewohnt. Wie anschluss-
fähig dieser zuerst vor allem von Durbans Taxifahrern gepushte Sound ist, zeigt der Erfolg, den der 
23-jährige DJ Lag hat: von Auftritten bei Unsound oder dem Afropunk Festival, über Remixes für 
Kelela und seinen Beitrag für den prestigeträchtigen BBC Radio 1 Essential Mix. Heute Nacht spielt 
er in der Säule – von Anfang bis Ende.
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